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sst Kreis Mettmann  

 Der Kreistag 

 
 Kreisausschuss 
 
 

 
 

Es informiert Sie: Nico Hüsgen 

Telefon: 02104/99-1223 

Fax: 02104/99-4224 

E-Mail: nico.huesgen@kreis-mettmann.de 

 
 
  Mettmann, den 04.09.2025 
 
 

Niederschrift 
 

zur Sitzung des Kreisausschusses 
 
Sitzungstermin  Montag, den 01.09.2025, 16:30 Uhr 

Sitzungsort Kreishaus Mettmann, Düsseldorfer Straße 26, 40822 Mettmann, Raum 
1.601 (großer Sitzungssaal) 

  
 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Thomas Hendele  

Mitglieder 
Dirk Brixius  
Detlef Ehlert  
Alexandra Gräber  
Martina Hannewald  
Gabriele Hruschka  
Dr. Bernhard Ibold  
Ingmar Janssen  
Rudolf Joseph  
Andreas Kanschat  
Martina Köster-Flashar  
Waldemar Madeia  
Günter Pollmann  
Anna Meike Reimann  
Dieter Roeloffs  
Rainer Schlottmann  
Ewald Vielhaus  

Verwaltung 
Gerd Bohlmann  
Christos Boukouvalas  
Philipp Gilbert  
Nico Hüsgen  
Dr. Stephan Kopp  
Maxine Stief  
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 

 1.  Formalien  
   
 1.1.  Eröffnung der Sitzung  
   
 1.2.  Feststellung der Ladung  
   
 1.3.  Feststellung der Anwesenheit  
   
 1.4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 1.5.  Feststellung der Tagesordnung  
   
 2.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 

03.07.2025 und 10.07.2025 
 

   
 3.  Informationen der Verwaltung  
   
 4.  Nachträge  
   

Nicht öffentlicher Teil 

 5.  Informationen der Verwaltung  
   
 6.  Vergabe eines Generalübernehmer-Auftrags zur Erweiterung 

der Förderschule an der Virneburg, Langenfeld durch die 
Errichtung eines Neubaus in Modulbauweise 
Hier: Bestätigung der im Rahmen des Vergabeverfahrens 
getroffenen Vergabeentscheidung 

23/024/2025 

   
 7.  Nachträge  
   
 

Öffentlicher Teil 

 

Zu Punkt 1: Formalien    

 
Landrat Hendele eröffnet die Sitzung, verweist auf die verkürzte Ladung zu der heutigen Sit-
zung und erläutert die Dringlichkeit der zu beratenden Vorlage. Gegen die verkürzte Ladungs-
frist werden seitens der Kreisausschussmitglieder keine Einwände erhoben. 
 
Zur Anwesenheit erklärt er, dass KA Hagling durch KA Hannewald und KA Geyer durch KA 
Brixius vertreten werden. Sodann stellt er die Anwesenheit und anschließend die Beschluss-
fähigkeit fest. 
 
Zur Tagesordnung erklärt Landrat Hendele, dass diese nach der Einladung nicht erweitert 
worden sei. Sodann fragt Landrat Hendele, ob ad hoc Änderungs-/Ergänzungswünsche zur 
Tagesordnung bestehen. Da dies nicht der Fall ist, stellt er die Tagesordnung fest. 
 
Abschließend gratuliert Landrat Hendele Herrn KA Janssen zu seinem heutigen Geburtstag. 
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Zu Punkt 2: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 03.07.2025 und 
10.07.2025  

 
Die Niederschriften über die Sitzungen vom 03.07.2025 und 10.07.2025 werden genehmigt. 
 
 

Zu Punkt 3: Informationen der Verwaltung 

 
Aufhebung Haushaltssperre nebst Bewirtschaftungsverfügung 
 
Kreisdirektor Gilbert informiert, dass die Haushaltssperre nebst Bewirtschaftungsverfügung 
vom 04.02.2025 durch den Kämmerer mit Wirkung zum 01.09.2025 aufgehoben worden sei. 
Zum Hintergrund erläutert er, dass der globale Minderaufwand nach der vorliegenden Hoch-
rechnung eingespart werden könne. Die Einsparmaßnahmen des Hauses zeigen damit ihre 
Wirkung. Zudem gebe es derzeit keine Anhaltspunkte, welche gegen eine Lockerung der 
Haushaltssperre nebst Bewirtschaftungsverfügung sprechen. Gleichwohl seien die Dezernate 
bzw. Ämter aufgefordert worden, Ihre eigenen Konsolidierungsanstrengungen dennoch unbe-
dingt weiter zu verfolgen, da diese Teil der Prognosen und somit Grundlage der Entscheidung 
seien. 
 
 
Sachstand zur Wiederinbetriebnahme der Linie S68 
 
Herr Dr. Kopp berichtet. Im Kreisausschuss vom 03.07.2025 habe der Kreisjugendrat ver-
schiedene Maßnahmen zur Optimierung des ÖPNV während der anstehenden Sanierung der 
A59 angeregt. Die Verwaltung sei unter anderem beauftragt worden, sich beim VRR für die 
Wiedereinführung der Verstärkerlinie S68 einzusetzen. Nach Rückfrage des Verkehrsver-
bunds Rhein-Ruhr habe die DB Regio NRW folgenden Sachstand berichtet: 
 
„Im Rahmen des Aktionsprogramms zwischen dem Land/Aufgabenträger SPNV und Eisen-
bahnverkehrsunternehmen in NRW wurden Maßnahmen zur Stabilisierung des Betriebs im 
Jahr 2025 beschlossen – hierunter fällt auch der temporäre Ausfall der S68, um unter ande-
rem langlaufende S-Bahn Linien wie die S6 mit vorhandenem Personal zuverlässig verkehren 
zu lassen.  
 
DB Regio NRW hat in den vergangenen Jahren ihre Ausbildungs- und Qualifizierungsan-
strengungen massiv verstärkt und konnte bereits einige neue Fachkräfte einstellen und aus-
bilden.“ 
 
Nach jetzigem Kenntnisstand des VRR könne die Wiederinbetriebnahme der S68 zum Fahr-
planwechsel im Dezember 2025 erfolgen. Ab Sommer 2026 sei zudem die Wiederinbetrieb-
nahme der Linie RE47 mit neuen batterieelektrischen Fahrzeugen auf der Strecke Remscheid 
– Solingen – Hilden – Düsseldorf geplant.  
 
 

Zu Punkt 4: Nachträge 

 
Landrat Hendele stellt fest, dass keine öffentlichen Nachträge vorliegen. 
 
 
 
Landrat Hendele stellt die Nichtöffentlichkeit her. 
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Nicht öffentlicher Teil 

[…] 
 
 
 
 
Ende der Sitzung:  16:49 Uhr 
 
 
 
   
gez. 
Thomas Hendele  

gez. 
Nico Hüsgen 
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